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Ausländische pädag. Nachrichten.
Kngland. Zum Zwecke des zielbewußten Vorgehens in Sachen der neuen

Unterrichtsbill haben die englischen Bischöfe die Vertreter aller freiwilligen
schulvereine des Landes zu einer Konferenz eingeladen.

— Englanc. zählt katbolischerseits 174 Bischofssitze, apostol, Vikariate
und Präfelturen mit 3565 Priestern, l Erzbisckwf, 15 Suffraganen.

Marokko, das 186t nur mehr 56V Katholiken zählte, bildet seit 1859
eine apostolische Präsettur und zählt heute 16 Knabenschulen mit über 466 und
9 Mädchenschulen mit fast 466 Kindern, dann eine höhere Knabenschule mit 12

Zöglingen und ein Madcbenpensionat mit ca. 166 Pensionärinnen. Franziskaner
leiten die Schulen.

Italien. Junge italienische Verbrecher. Aus einer offiziellen Statistik
geht hwvor, daß im letzten Jahre 2961 Individuen im Alter von nnter 16
Jahren zu Gefängnisstrafen verurteilt wurden. Von diesen zählten 62 noch nicht
zehn Jahre.

— Der toskanische Episkopat hat einen gemeinsamen Hirtenbrief ertasten,
in dem er die Notwendigkeit eines besseren Unterrichtes im Katechismus betont
und in seinen Diözesen denselben Text einführt, der bereits in Piémont, der

Lombardei usw. in Gebrauch ist.

Wordamerika. Kardinal Gibbons schätzt die Zahl der Kinder in den

kathol. Pfarrschulen der Union auf mindestens 966,666, was den Steuerzahlern
rund 3,666,666 Dollar pro Jahr erspare.

Leo XIII. gab dem apostolischen Delegate» für Kanada den speziellen

Auftrag, der Schulfrage besondere Aufmerksamkeit zu schenken.

Oesterreich. Die vortrefflichen „Christlich-pädag. Blätter" in Wien haben
ihren 25. Jahrgang hinter sich. Eine äußerst verdienstvolle Vergangenheit.

— Fürsorge für Schwachsinnige. Zur Förderung der Fürsorge
schwachsinniger Kinder, zur Schaffung geregelter gesetzlicher Verhältnisse in dieser
Sache, überhaupt zur Errichtung neuer Schulanstalten, Asyle für die „Aermsten
der Armen," wie zur Förderung der Heilpädagogik hat sich auf dem Boden der

katholischen Charitasorganisation ein neuer Verein .Fürsorge für Schwach-
sinnige" gegründet.

Wreußea. Zufolge des stetig wachsenden Lehrermangels haben mehrere
Reichsregierungen auf vermehrte Anstellung weiblicher Lehrkräfte Bedacht

genommen.
— In Kessenich starb 64 Jahre alt der um das kathol. Schulwesen

Preußens viel verdiente Geheime Regierungsrat Franz Schieffer.
Württemberg. Erziehung und Kunstsinnigkeit. Unser Ministerium hat,

um das Kunstgefühl der Schüler zu fördern, angeordnet, daß in den Schul-
lokalen des Landes passender Wandschmuck angebracht werden soll; auch sollen
die Schüler auf örtliche Kunstdenkmäler und kunstvolle Gebäude aufmerksam ge-
macht werden.

Deutschland. Berlin.. Die deutschen Universitäten wollen einen Rückgang
des Andranges zum Studium der Medizin konstatieren. Wintersemester
1961/62 gleich 6372 Mediziner. Sommersemester 6749, Wintersemester 1962/63
gleich 6398.

^ Die V o l k s s ch u l h o ch k u r s e an der Universität Würzburg er-
freuen sich eines sehr zahlreichen Zuspruches.

— Der Jesuit U. Scherer in Sanghai erhielt von Kaiser Wilhelm die

Chinadenkmünze wegen seiner Verdienste um die deutsche Besatzung in Sanghai.
Der Jesuit in der — Fremde! —

^ Danzig. Für erfolgreiche Förderung und Erteilung des deutschen

Sprachunterrichts sind mehreren Landlehrern im Kreise Dirschau von der hie-
sigen Regierung einmalige Zuwendungen von je 166 Mark bewilligt worden.
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